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Dachfenster-
Renovierung nach Maß!

Fachmann für Innenausbau

• Tauschfenster • Öko-Garantie
• Kunststoff-Wohndachfenster

passend für alle Fenstergrößen
• Einbau ohne Brech,- Putz-

und Folgearbeiten
• Haustüren aus Kunststoff und Alu
• Handwerkerrechnungen (Arbeitslohn von 6.000,– EUR, davon 20 % vom Finanzamt)

Schöne 
Aussichten Besuchen Sie unsere 

Ausstellung!
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auto-holl.deauto-holl.deHugo Holl Kfz-Service GmbH & Co. KG
Mörstädter Straße 35 · 67550 Worms-Abenheim (0 62 42) 34 80 oder 12 43
Hugo Holl Kfz-Service GmbH & Co. KG
Mörstädter Straße 35 · 67550 Worms-Abenheim (0 62 42) 34 80 oder 12 43

Pilze, Keime, Bakterien und Mikroorganismen
setzen sich in der Klimaanlage fest und werden
über die Luft im Auto verbreitet.

POLLEN, STAUB,
ALLERGIEN?
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Wir prüfen Ihre Klimaanlage,
damit Sie durchatmen können.

Glaserei
Wollentin

Meisterbetrieb … kompetent, preiswert, schnell
Notfall-Service · Tag & Nacht
Mainzer Straße 1 · Worms · Tel. (0 62 41) 97 71 71
www.glasermeister-wollentin.de
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Planung Verkauf Montage Service

AM GALLBORN 22 •WORMS
www.garagen-torsysteme.de

✆ 0 62 41 26 26 7
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GAHN
TORE & ANTRIEBE
FERTIGGARAGEN

Telefon: 06241/841-1900 • www.vb-alzey-worms.de/immobilien 

Worms-Rheindürkheim
Einfamilienhaus mit Garten
Klein, aber fein!
Das ca. 1900 erbaute Massivhaus befindet sich auf einem 
395 m² großen Grundstück und verfügt über alles, was eine 
kleine Familie benötigt. Die ca. 89 m² Wohnfläche verteilen 
sich auf 3 Zimmer, Küche, Technikraum, Bad und ein Büro. Das 
Haus wurde 2012 aufwendig saniert und neu gestaltet. Ein großzügiger Hof und ein Garten bieten 
weitere Anbaureserve. EA B, 713,7 kWh/(m²a), Holz, H, Bj. 1900. Kaufpreis: € 245.000,– 
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Im Juli endeten die Sanierungsarbeiten am Andreastor. Foto: Robert Lehr

ANDREASTOR: Arbeiten starteten im Oktober 2023 / Auch Stadtmauer etappenweise restauriert

Instandsetzung abgeschlossen

BACKFISCHFEST: Kooperation für besonderes Angebot im Sonder- und Regelverkehr

Historische Busse im Einsatz
In Zusammenarbeit mit dem 

gemeinnützigen Verein Interes-
sengemeinschaft Bahnbus wird 
die Firma Zarth GmbH, die 
neue Betreiberin der Wormser 
Stadtbuslinien, als Hingucker 
während des Backfischfestes 
sowohl im Sonderverkehr auf 
der Linie 410 (an beiden Samsta-
gen und Sonntagen) als auch im 
Regelverkehr auf der Linie 411 

(ausschließlich an beiden Sams-
tagen) historische Fahrzeuge 
aus den 1980er Jahren einsetzen. 

Historische Busse 
für Traditionsfest

Es handelt sich dabei um Bus-
se des seinerzeit sehr gängigen 
Typs Mercedes-Benz O 307 aus

den Baujahren 1986 und 1987. 
Details wie z.B. ein alter Fahr-
scheindrucker, Zielanzeige mit 
alten Bahnbus-Nummern oder 
originale Werbeplakate machen 
eine Fahrt mit den Bussen zu 
einem Erlebnis.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Zweifelsohne zählt sie zu den 
eindrucksvollsten Wormser Se-
henswürdigkeiten – die mittelal-
terliche Stadtmauer. Begleitet von 
Grünanlagen, liebevoll „grüne 
Perlenkette“ genannt, verbindet 
die Stadtmauer die bedeutends-

ten Wormser Attraktionen. Auch 
durch den Einsatz des Wormser 
Immobilienmanagements und 
weiterer städtischer Abteilungen 
konnte in den letzten Jahren die 
Stadtmauer etappenweise restau-
riert werden. Bis zum Luginsland 

sind die Arbeiten derzeit vorange-
kommen. Doch im letzten Jahr 
zeigte sich, dass auch das sich an-
schließende Andreastor dringend 
bauliche Zuwendung benötigte.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 4 



Stammtisch 
der Senioren-Union  

Am Donnerstag, dem 8. 
August, um 17 Uhr, findet der 
Stammtisch der Senioren-
Union im Brauhaus „12 Apo-
stel“ in der Alzeyer Straße 
statt. Gäste sind herzlich will-
kommen.

„Zu Fuß durch zwei 
Jahrtausende“ 

Am Donnerstag, dem 8. 
August, lädt die Interessenge-
meinschaft Wormser Gäste-
führer in Zusammenarbeit 
mit der Tourist Information 
ein zum abendlichen Rund-
gang durch die Stadt und ihre 
lange und bedeutende Ge-
schichte. Treffpunkt ist um 18 
Uhr vor der Tourist Informa-
tion am Neumarkt. Die Kos-
ten betragen 12 Euro, darin 
enthalten ist ein Glas Wein. 
Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Wasserturmstraßenfest 
Am Samstag, dem 10. Au-

gust, findet wieder das Was-
serturmstraßenfest statt. Wie 
bereits im Vorjahr lädt das 
Wasserturmviertel im Vorfeld 
ab 9 Uhr zu Hofflohmärkten 
ein. Das Hauptprogramm 
mit toller Stimmung bei gu-
ter Musik sowie Speis und 
Trank beginnt um 16 Uhr. 
Dieses Jahr musikalisch da-
bei: William Schanzer, La vie 
en rose, Ingrids Enkel, Sun’s 
Daughter und Broken Frame. 

Zu Gast bei der 
Feuerwehr Abenheim

Der nächste Abenheimer 
Seniorennachmittag findet 
am Samstag, dem 10. August, 
um 14.30 Uhr bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr Abenheim 
statt. Beim Nachmittag mit 
Kaffee und Kuchen feiern die 
Senioren das 100-jährige Jubi-
läum der Freiwilligen Feuer-
wehr Abenheim mit örtlichen 
Floriansjüngern. Es sind alle 
Senioren eingeladen.

Geführter Spaziergang 
im Karl-Bittel-Park 

Die IG Pfrimm e.V. lädt am 
Sonntag, dem 11. August, um 
14 Uhr am Ochsenklavier zu 
einer Informationsveranstal-
tung zum Thema „Pfrimm-
park“ mit Landschaftsarchi-
tektin Dipl.-Ing. Stella Junker 
Mielke ein. Parkmöglichkei-
ten bestehen an der Diester-
wegschule.

TERMINE

Das Wormser Backfischfest findet vom 24. August bis 1. September statt. Archivfoto: Rudolf Uhrig

Nina Macher ist gebürtige Frankfurterin. 
Foto: IHK für Rheinhessen/Alexander Sell

Fortsetzung von Seite 1

Historische Busse im Einsatz

IHK FÜR RHEINHESSEN: Nina Macher ist als 
Geschäftsführerin für den Standort Worms gestartet

Vernetzung ausbauen

MGH MONSHEIM: Löwenkindertreff am 20. August 
von 15.30 bis 17 Uhr / Spiel, Spaß, Freude und Bewegung

Kleine Kämpfer – 
Große Helden

Stadtentwicklungsdezernent 
Timo Horst freut sich über den 
Einsatz der klassischen Omni-
busse: „Das Backfischfest ist 
eine Traditionsveranstaltung – 
was liegt da näher als auch 
traditionelle Fahrzeuge zu nut-
zen, um die Menschen zum 
Festplatz zu bringen? Die Bus-
se werden eine tolle Bereiche-
rung für das Wormser Stadt-
bild während des Festes.“

Weder barrierefrei 
noch klimatisiert

Aufgrund ihres Alters sind 
die beiden Fahrzeuge weder 
barrierefrei zugänglich, noch 
klimatisiert. Welche Fahrten 
dies betrifft, ist Aushangfahr-
plänen zu entnehmen.

Alternative 
Verbindungen möglich

Bei der Erstellung des Fahr-
planes wurde darauf geachtet, 
dass es für Besucherinnen und 
Besucher, die auf einen barrie-
refreien Zugang zum ÖPNV 
angewiesen sind, immer mög-
lich ist, alternative Verbindun-
gen zu wählen. So werden die 
Fahrzeuge im Sonderverkehr 
der Linie 410 nur bei jeder 

zweiten Fahrt eingesetzt. Bei 
der Linie 411 ist es immer mög-
lich, mit einem Umstieg alle 
Ziele, die auf dem Innenstadt-
ring liegen, zu erreichen.

Nicht in den späten 
Abendstunden

Die historischen Busse wer-
den außerdem nicht in den 

späten Abendstunden für 
Fahrten eingesetzt. Besuche-
rinnen und Besucher, die zum 
Backfischfest die Fahrt mit ei-
ner der beiden Linien planen 
und auf einen barrierearmen 
oder auch -freien Zugang zu 
den Fahrzeugen angewiesen 
sind, sollten bitte im Vorfeld 
ihre Fahrt entsprechend pla-
nen.

Mittwoch, 7. August 20242 LOKALES

Über den IG Bahnbus e.V. 
Die Interessengemein-

schaft Bahnbus ist ein einge-
tragener Verein mit Sitz in 
Mainz, dessen Mitglieder sich 
ehrenamtlich mit der Erhal-
tung und Pflege von Bussen 
aus der Zeit der Deutschen 
Bundesbahn beschäftigen.

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der 
Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Wir bitten um freundliche Beachtung unserer Beilagenkunden.

Die IHK für Rheinhessen hat 
eine neue Geschäftsführerin an 
ihrem Standort Worms: Nina Ma-
cher ist im Juni innerhalb der Ni-
belungenstadt aus der Wissen-
schaft in die Wirtschaft gewech-
selt. Vor ihrem Start bei der In-
dustrie- und Handelskammer 
war sie bei der Hochschule 
Worms als Leiterin des Stabsbe-
reichs Forschung und Transfer 
für den Bereich Wissens- und 
Technologietransfer und das 
Alumni-Management verantwort-
lich. „Ich freue mich darauf, die 
Vernetzung innerhalb unserer 

Region weiter auszubauen – dazu 
gehört auch die Zusammenarbeit 
von Wirtschaft und Wissen-
schaft“, sagt Nina Macher. Den 
IHK-Standort Worms will sie als 
Schnittstelle von zwei Wachs-
tumsregionen stärken – sowohl 
mit Blick auf das Rhein-Main-
Gebiet und die IHK-Standorte 
Mainz und Bingen als auch mit 
Blick auf die Metropolregion 
Rhein-Neckar. 

Von der Hochschule 
zur IHK

Nach ihrem Diplom-Abschluss 
in Betriebswirtschaft mit Schwer-
punkt Controlling an der Hoch-
schule Mainz war Nina Macher 
zunächst bei einem Bauunter-
nehmen und später einem Inge-
nieurbüro mit Schwerpunkt Me-
dizintechnik im Bereich Öffent-
lichkeitsarbeit und Vertrieb tätig. 
An die Hochschule Worms wech-
selte sie im Jahr 2017, nachdem 
sie zuvor den Aufbau des Alumni-
Managements und der Unterneh-
menskontakte an der Hochschule 
Mainz übernommen hatte.

Pro Jahr werden in Deutsch-
land über 50.000 besondere Kin-
der geboren. Kinder mit geneti-
schen Erkrankungen, Fehlbildun-
gen, Frühgeborene oder auch Ba-
bys, die auf Grund einer proble-
matischen Geburt von Entwick-
lungsverzögerungen betroffen 
sind. Mit dem Gruppenangebot 
„Löwenkinder, Kleine Kämpfer – 
Große Helden“ soll betroffenen 
Eltern die Möglichkeit zum Aus-
tausch gegeben werden, für In-
formation sorgen und den Kin-
dern Spiel, Spaß, Freude und Be-

wegung im Rahmen ihrer Mög-
lichkeiten anbieten. Das nächste 
Treffen findet statt am Dienstag, 
dem 20. August, von 15.30 bis 17 
Uhr, im Mehrgenerationenhaus 
(MGH) Monsheim, Hauptstraße 
111, 67590 Monsheim, Ortsteil 
Kriegsheim. Eine Voranmeldung 
ist nicht erforderlich, wird je-
doch empfohlen. 

Für Rückfragen oder weitere 
Informationen wendet man sich 
per E-Mail an mgh.monsheim@
ekhn.de oder unter 0157/56789149 
bei Sabine Bayer.



Das Rheinuferfest wurde seinem Namen einem mehr als gerecht. Foto: Rudolf Uhrig

RHEINDÜRKHEIM: Gelungenes Rheinuferfest mit Besuch des Ministerpräsidenten 

Idyllischer Platz hat gebebt

JUGENDHANDWERKERDORF: Sommerferienangebote der 

Ev. Kirchengemeinde Worms-Innenstadt am 8. und 9. August

Mitmach-MühlentagVon Rudolf Uhrig › „Am Don-
nerstag brauchten wir hier Gum-
mistiefel, gestern, am Freitag war 
es perfekt: tolles Wetter, tolle Mu-
sik mit DJ Double A, der Platz 
hat gebebt“, so Hans Steinbach 
vom SPD-Ortsverein am Sams-
tagabend vor der Siegerehrung 
des 7. Rheinufer-Runs in Rhein-
dürkheim. Zur Begleitung dieser 
Ehrung hatte sich Steinbach 
„große Unterstützung“, so sein 
Bekunden, geholt: Ministerpräsi-
dent Alexander Schweitzer war 
gekommen, um „Hallo“ zu sa-
gen. „Oft sei er schon hier gewe-
sen und er komme immer wie-

der gerne nach Worms …“ Und 
er befand: „Worms ist eine tolle 
Stadt mit hoher Lebensqualität, 
er komme aber nicht nur um zu 
feiern, sondern wenn ich dazu 
beitragen kann, dass sich Worms 
weiterhin gut entwickelt, dafür 
arbeite ich natürlich mit wie 
auch Jens Guth, Timo Horst und 
Dirk Baier“, so Schweitzer, der 
sich gefühlt jetzt schon im Wahl-
kampfmodus befindet! 

Christoph Sippel vergab dann 
zusammen mit der Rheinperlen-
Prinzessin Anna-Maria die Sie-
gerurkunden. Sippel bedankte 
sich bei allen Teilnehmern auch 

bei den Sponsoren, ohne die der 
Lauf nicht möglich wäre. Zudem 
gab es Finisher-Shorts und einen 
Händedruck vom Ministerpräsi-
denten. „In Rheindürkheim 
läuft’s“ stand da auf vielen T-
Shirts. Und die Träger kamen 
am Schluss auf die Bühne, denn 
der Wanderpokal in Gestalt eines 
Frosches ging erstmals an die 33 
Läuferinnen und Läufer aus 
Rheindürkheim. 

Den Abend bzw. die laue 
Nacht am Rheinufer beschloss 
dann DJ Stargate, der bekannte 
Hits aus den 80er- und 90er-Jah-
ren auflegte.
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Die Ev. Kirchengemeinde 
Worms-Innenstadt lädt zu ver-
schiedenen Sommerferienange-
boten im Jugendhandwerkerdorf, 
Hammelsdamm 105, ein. Am 
Donnerstag, dem 8. August, fin-
det von 11 bis 15 Uhr ein Mit-
mach-Mühlentag für Kinder ab 7 
Jahren statt. Die Leitung über-
nimmt Karl-Wilhelm Krumm 
und ein ehrenamtliches Team.

Neben der Betrachtung und 
Unterscheidung der verschiede-
nen Getreidesorten mit deren 

Verwendungsmöglichkeiten be-
dienen die Schüler unterschiedli-
che Getreidemühlen und Hafer-
flockenquetschen. Als Belohnung 
winken Mehlproben und Mühlen-
diplom. Am Freitag, dem 9. Au-
gust, können Schüler von 11 bis 15 
Uhr auf demselben Gelände rüh-
ren: Waffelteige, Crêpes und 
Pfannkuchen. Gebacken wird auf 
Elektro- und Feuer-Waffeleisen. 

Anmeldungen für beide Ange-
bote bei Karl-Wilhelm Krumm 
unter Telefon 06241/413599.

Wir reinigen 
Einfahrten, Treppen, Terrassen, Mauerwerke, Dächer, 

Natursteine, Sandstein, Fassaden 
und bieten Gartenarbeiten 

aller Art an.
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Inhaber: N. Krawczyk · Wormser Straße 7· 67593 Westhofen • Telefon (0 62 44) 58 91 847

Haus- & GartenserviceSOMMERAKTION

50%Rabatt
auf alle Dienstleistungen

Wir reinigen und imprägnieren Ihre Steine, 
befreien Sie von Moos, Pilzen, Algenwuchs, 
Unkraut usw.

Reinigung ohne Chemie
Wir arbeiten mit professionellen Flächenreinigern. Die 
machen den Stein nicht rau und porös. Er ist die per-
fekte Lösung für Ihre Steine. Wir reinigen ohne Hoch-
druck und ohne Chemie. Wir reinigen mit 80 % Luft 
und 20 % Wasser.

Spezial Kunstharz Verfugung
Kein Auswaschen der Fugen durch Regen. Kein Ab-
rutschen des Fahrradständers in die Fuge. Keine Un-
fallgefahr mit Stöckelschuhen. Keine Leerräume 
durch fehlendes Fugenmaterial. Kein unschöner Ze-
mentschleier.
Keine Frostschäden.

Multi-Protect
Sicherer Schutz für Fassaden, Mauer-
werke, Bodenplatten etc. Schützt alle 
Steinarten vor Feuchtigkeit und ag-
gressivem Schmutz durch die farblose 
Protect-Oberflächen-Imprägnierung. 
Behandelte Oberflächen sind witte-
rungsbeständig und vergilben nicht, da Multi-Protect 
einige Millimeter tief in die Oberfläche eindringt. Poren 
und Kapillare werden wasserabweisend, das Mauer-
werk bleibt dennoch atmungsaktiv.

Unverbindliche Beratung & kostenloser Probetermin!

Gültig bis 14.08.2024

info@nuvian-immobilien.de nuvian-immobilien.de
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Wir verkaufen Ihre Immobilie 
schnell, diskret und 
zu einem guten Preis!
● Kostenlose Immobilienbewertung
● Persönliche Beratung
Wir finden für Sie den perfekten Käufer.
Rufen Sie jetzt an!
Tel. (0 62 06) 30 70 448



Bei dieser Führung kann man Allerlei 
über heimische Kräuter lernen. 

Fortsetzung von Seite 1

Instandsetzung abgeschlossen
OSTHOFEN: Kleine Kräuterwanderung am 18. August 
um 11 Uhr / Treffpunkt Bahnhof 

Magischer Kräuterstrauß
„Bei einer unserer routinemä-

ßigen Bestandsaufnahmen 
mussten wir leider feststellen, 
dass das Andreastor erhebliche 
Schäden aufwies“, erläutert 
Hannah Lunemann vom städti-
schen Architektur- und Projekt-
management. Ziegel und Bruch-
steine lösten sich aus der Wand-
fläche – ein gefahrloses Passie-
ren des Andreastors war nicht 
mehr möglich. Mit Netzen wur-
de die Baustelle gesichert und 
im Oktober letzten Jahres starte-
ten die Instandsetzungsarbei-
ten. 

„Die Bauphase dauerte insge-
samt acht Monate, zu denen 
aber auch eine dreimonatige 
Winterpause gehört. In dieser 
Zeit wurden die Risse unter-
sucht, geschlossen und gesi-
chert“, erklärt Lunemann. „Die 
Ringanlage verbindet nicht nur 

einige der schönsten Sehens-
würdigkeiten der Stadt mitein-
ander, sondern ist mittlerweile 

auch selbst zu einer beliebten 
Sehenswürdigkeit geworden – 
dabei sind aber noch einige 
Etappen offen. Beim Andreastor, 
das 1907 nachträglich in die 
Stadtmauer eingebaut wurde, 
lag unser Hauptfokus auf der 
Wiederherstellung der Verkehrs-
sicherheit“, betont Stadtentwick-
lungsdezernent Timo Horst.

Fakten zur Sanierung
Die Sanierung des Andreas-

tors erfolgte aufgrund von Schä-
den im Fugennetz, was zum Ab-
platzen von Ziegel und Bruch-
steinen aus der Wandfläche 
führte. Die Sanierungsarbeiten 
starteten im Oktober 2023 und 
endeten im Juli 2024. 

Unterbrochen werden muss-
ten die Arbeiten von einer drei-
monatigen Winterpause.

Mittwoch, 7. August 20244 LOKALES

An Maria Himmelfahrt wer-
den schon seit alters her Kräuter 
gesammelt und gebunden. Nach 
der Kräuterweihe dienen sie der 
Abwehr von Unheil. Welche und 
wieviel Kräuter werden zusam-
mengebunden? Warum ist die 
Schafgarbe ein Götterkraut und 
welchen Einfluss hat der Beifuß 
auf die Namensgebung Wer-
zwich? 

Dies erfahren die Gäste von 
den Osthofener Gästeführern 
auf einer kleinen Wanderung 
am Sonntag, dem 18. August, 
um 11 Uhr. Die Wanderung dau-
ert ca. zwei Stunden, die Kosten 
betragen 9 Euro pro Teilnehmer 
inklusive eines Grußes aus Kel-
ler und Küche. Treffpunkt ist der 
Bahnhofsvorplatz, Osthofen. Bu-
chen kann man diese Führung 
online im Erlebnisshop unter 

www.wonnegau.de/shop#/erlebnisse
Alternativ meldet man sich 

bitte per E-Mail bis 3 Tage vor 
der Führung unter tourismus@
vg-wonnegau.de oder per Telefon 
06242/5030109 oder 06242/5761 
an.

SCHULANFANG 2024
Sie können unter 

4 Größen und 5 verschiedenen Motiven wählen.

Den ausgefüllten Coupon schicken Sie 
per Post an Nibelungen Kurier, Prinz-Carl-Anlage 20, 67547 Worms
oder Fax (0 62 41) 95 78 78
oder  E-Mail: verlag@nibelungen-kurier.de
oder besuchen uns direkt vor Ort im Verlag.
Bei den Größen 3 und 4 ist die Veröffentlichung eines Fotos des Schulanfängers möglich.

Die genannten Preise gelten nur für die Grüße zum Schulanfang auf unserer Sonder-
seite am 24. August 2024.

Anzeigenschluss 
ist Dienstag, 

der 20.08.2024, 
um 16 Uhr.

Der Auftraggeber erklärt sich bereit, dass alle in der Anzeige genannten Personen mit der Veröffent-
lichung ihres Namens und ggf. Fotos einverstanden sind. Der Auftraggeber erklärt sich bereit, für 
Rückfragen und Leserservice vom Nibelungen Kurier angerufen zu werden. Gemäß DSGVO Art. 6 
Abs. 1b werden die Daten nur für den Geschäftszweck elektronisch verarbeitet und gespeichert. Es 
gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie unsere Datenschutzerklärung. Diese finden 
Sie auf www.nibelungen-kurier.de
Eine Stornierung des Auftrages ist bis zum Anzeigenschluss möglich.
Danach erlischt das Widerrufsrecht.

Motiv 1

Motiv 2

Motiv 3

Motiv 4

Motiv 5

Wir wünschen Dir, 
lieber Max, 
einen guten Start 
in Deinen neuen 
Lebensabschnitt!
Deine Familie

Liebe Julia, 
wir wünschen Dir viel Spaß und 
Erfolg in der Schule. 
Mama, Papa und Paul

Liebe Nele, 
alles Liebe zum 

Schulanfang 
wünschen Dir von Herzen. 

Mama & Papa

Größe 1
43 x 25 mm € 10,–

Größe 2
90 x 30 mm € 30,–

Größe 3
90 x 40 mm € 40,–

Größe 4
90 x 50 mm € 50,–

Grüßen Sie Ihren ABC-
Schützen oder Schüler/-in und wünschen Sie ihr/ihm 

einen guten Start für 
den neuen 

Lebensabschnitt bzw. 
das neue Schuljahr.

ANZEIGENAUFTRAG
Veröffentlichen Sie meine private Anzeige
am 24. August 2024 mit folgendem Text:

Wählen Sie Ihre Größe 

und Ihre Motiv-Nr.  oder eigenes Bild 

Betrag liegt bei in bar  oder PayPal 
  (info@nibelungen-kurier.de)

Name: 

Telefon:

Straße, Nr.:

PLZ, Ort:

E-Mail:

Unterschrift:
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Hannah Lunemann und Stadtentwick-
lungsdezernent Timo Horst freuen 
sich über den Abschluss der Instand-
setzungsarbeiten. Foto: Stadt Worms



OSTHOFENER WEINTREIBEN: Auch bei Regen hieß es am Sonntag in den Weinbergen 
und zwischen ihren Türmen „Lass dich treiben“

Mit viel Genuss und Geselligkeit

Musikalische Leckerbissen
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Am Sonntag, dem 11. Au-
gust, besucht Gitarrist Jacob 
Täffner den „Hamburger Tor 
e.V.“ in seinem gleichnamigen 
Domizil in der Wormser Bä-
rengasse 17–19 um musikali-
sche Leckerbissen von Barock 
bis Heavy Metal zum Besten 

zu geben. Spanische, klassi-
sche, perkussive und Shred-Gi-
tarre machen das Programm 
so vielfältig und abwechslungs-
reich. Los geht es um 16 Uhr, 
der Eintritt ist frei. Um eine 
Spende zugunsten des Musi-
kers wird freundlichst gebeten.

Seit 15 Jahren gibt es die Firma 
Hebenstreit Elektroservice GmbH in Worms.

Kompetenz und Vertrauen sind uns sehr wichtig, 
deshalb ist der Nibelungen Kurier

genau der richtige Werbepartner für uns.

Hebenstreit Elektroservice GmbH, Worms
v.l.n.r.: Mitarbeiter Marcel Emma und 
Inhaber und Geschäftsführer Holger Hebenstreit 

1984
2024

bis 40 Jahre Nibelungen Kurier – „Unsere Nummer EINS“

Von Rudolf Uhrig › Die Rheinhes-
sen wissen, ihre Region zählt zu 
den traditionsreichsten Weinan-
baugebieten in Deutschland und 
ist zudem mit 26.750 Hektar 
Rebfläche das größte Weinan-
baugebiet Deutschlands. Im 
Bundesvergleich gibt es hier die 
meisten Sonnenstunden, die 
meisten Hügel, die meisten Reb-
stöcke und dabei den geringsten 
Niederschlag. Gut, nicht in die-
sem Jahr und leider auch nicht 

am letzten Sonntag. Zum Ostho-
fener Weintreiben gab es mehr 
als einmal Regen … Insofern war 
auch die Teilnehmerzahl über-
schaubar. Vergleichbar mit dem 
Start des neuen Events im Jahr 
2022, denn da war es gerade um-
gekehrt: Es war heiß – zu heiß!

Und dennoch, kleine und grö-
ßere Gruppen machten sich 
vom Startpunkt, dem Weingut 
Bert Wechsler, auf den Weg. Zu-
nächst zum Leckzapfen, dem 

„schönsten Weinbergshäuschen 
weit und breit“. Insofern waren 
die sechs Anlaufstationen doch 
gut frequentiert. Denn nicht nur 
Weine, egal ob weiß, rosé oder 
rot, sondern auch Sekte, Prosec-
cos, Brände, Cocktails und Trau-
bensäfte galt es zu verkosten. 
Damit die Schorle mit Mineral-
wasser „gemixt“ wurde und 
nicht mit dem „himmlischen 
Nass“, hatten die Weinwanderer 
natürlich ihre Schirme dabei. 
Oder man verbrachte den Regen-
guss gleich unter der schützen-
den Zeltplane; draußen – mit 
Genuss und mit Geselligkeit. 

Wandern ist mehr …
Wer sich dann zur nächsten 

Station mitten in den Weinlagen 
aufmachte, merkte bei angeneh-
men Temperaturen: Wandern ist 
mehr als durch Wälder, über 
Wiesen und Feldern zu laufen. 
Wandern hat etwas Meditatives 
und tut nicht nur der Gesund-
heit gut. 

Umso größer sind die Entde-
ckungen, die man am Wegesrand 
machen konnte. Oder man ließ 
einfach den Blick schweifen, 
eben auf die andere Seite des 
Rheins, zu den blauen Bergen 
des Odenwaldes, denn durchaus 
kommt der Landschaft, durch die 
man sich bewegt, eine entschei-
dende Rolle zu. 

Und natürlich auch dem kuli-
narischen Angebot: Ob Sauma-
gen, Pizza, Vesperwürstchen, 
Burger oder Currywurst – die 
Winzer, Gastronomen und Ver-
eine boten einiges auf.

Die Gäste des Weintreibens ließen sich ihren Spaß bei Genuss und Geselligkeit 
nicht durch die Wetterunbilden trüben. Foto: Rudolf Uhrig



Kirchheimbolanden lädt voller Vorfreude zur Einkehr hinter historischen Mauern und Türmen in idyllische Hoflauben ein. 
Genießen Sie verschiedene Pfäzer Spezialitäten und Köstlichkeiten sowie eine umfangreiche Auswahl an regionalen und 
überregionalen Weinen. Archivfoto: Florian Helfert/NK

ABENHEIM: Freiwillige Feuerwehr feiert vom 9. bis 11. August 100-jähriges Bestehen

Drei Festtage zum Jubiläum
OSTHOFEN-MÜHLHEIM: Gästeführung am 25. August 
um 14.30 Uhr / Treffpunkt am Eingang zur Schleifgasse

Große Vergangenheit 
wird sichtbar

Vom Freitag, dem 9. August, 
bis Sonntag, dem 11. August, ste-
hen jetzt ihre Jubiläumsfesttage 
an, zu denen sie einlädt. Am 
Feuerwehrgerätehaus wird an 
drei Tagen für ein vielseitiges 
Programm gesorgt. 

Die Freiwillige Feuerwehr 
Abenheim freut sich auf zahlrei-
che Besucher. Das komplette 
Festprogramm findet sich online 
unter https://de-de.facebook.com/
feuerwehrworms/

Einen historischen Rückblick 
lesen Sie online unter: 

www.nibelungen-kurier.de 

Zum „Schönsten Weinfest 
2017“ gekürt, geht das Residenz-
fest unter dem Motto „Drei Som-
mertage in der Kleinen Resi-
denz“ in diesem Jahr in die 72. 
Runde. 

Kirchheimbolanden lädt voller 
Vorfreude vom 10. bis 12. August 
zur Einkehr hinter historischen 
Mauern und Türmen in idylli-
sche Hoflauben ein. Die Besu-
cher können beim überregional 
bekannten und beliebten Resi-
denzfest in stimmungsvollem 

Flair und Ambiente, verschiede-
ne Pfälzer Spezialitäten und 
Köstlichkeiten sowie eine um-
fangreiche Auswahl an regiona-
len und überregionalen Weinen 
genießen. 

Breites Spektrum 
für Jung und Alt

Musikalisch lockt an allen 
Veranstaltungstagen eine breite 
Musikpalette mit viel Livemusik. 
Verschiedenste Bands, Entertai-

ner, Musikduos und Tanzkapel-
len bieten ein breites Spektrum 
für Jung und Alt. Ergänzend ha-
ben Besucher am Sonntag auch 
die Gelegenheit, zwischen Wein 
und Köstlichkeiten beim ver-
kaufsoffenen Sonntag durch die 
Geschäfte zu schlendern. 

Am Montagabend beschließt 
das malerische Höhenschauspiel 
über den Dächern der „Kleinen 
Residenz“ das Fest, wenn um 
22.30 Uhr ein grandioses Feuer-
werk abgebrannt wird.

Mittwoch, 7. August 20246 LOKALES

Schwefelwasser, Getreide-
mühlen, Kuhkapellen und revo-
lutionäre Landwirtschaft, aber 
auch Tempelritter, Nonnenklos-
ter, Buddhistisches Zentrum – 
mit den Osthofener Gästefüh-
rern wird im kleinen Mühlheim 
große Vergangenheit sichtbar.

Die Führung startet am Sonn-
tag, dem 25. August, um 14.30 
Uhr, am Eingang zur Schleifgas-
se in Osthofen-Mühlheim und 

dauert ca. 2,5 Stunden. Die Füh-
rung kostet 9 Euro pro Person in-
kl. Gruß aus Keller und Küche. 

Anmeldung erforderlich
Buchung bis drei Tage vor der 

Führung über tourismus@
vg-wonnegau.de oder online www.
wonnegau.de/erlebnisshop sowie 
unter Telefon 06242/5030109 
oder 0159/037 66238.

Seit über 75 Jahren
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Residenzfest Kirchheimbolanden
10. bis 12. August 2024

Anzeigensonderveröffentlichung

WEINFEST: Kirchheimbolanden lädt ein zum 72. Residenzfest vom 10. bis 12. August 2024

„Drei Sommertage in 
der Kleinen Residenz“

Die Feierlichkeiten der Freiwilligen Feuerwehr Abenheim sind bereits in vollem 
Gange, so fand u.a. Anfang Juli ein großer Festakt statt. 

Foto: Mirco Metzler/Die Knipser (o.H.)
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Von Rudolf Uhrig › Nach dem ge-
lungenen Debüt im letzten Jahr 
feierten die Neuhauser ihre Ker-
we am Wochenende wieder im 
neuen Schulhof der Staudinger 
Grundschule – in „abgespeckter 
Form.“ Denn, wie Michael Ger-
bich (1. Vorsitzender der IG Ker-
we) und Selina Bauer im Vorfeld 
berichteten, wollen die Schau-
steller und Fahrgeschäfte „gar 
nicht mehr sooo gerne dabei 
sein“. Auch hier ist eine gewisse 
„Zeitenwende“ eingetreten. Und 
obendrein bekannte Ortsvorste-
her Uwe Merz, dass es am letz-
ten Freitag noch eine Absage ei-
nes Vereins gegeben habe, der 
das Scheitern der Kerwe zur Fol-
ge haben konnte.

Aber Gerbich und Co. hätten 
es geschafft, die SG Kickers 1949 
Worms e.V. zu gewinnen. Sie 
betrieben die Essens- und Ge-
tränkestände. Obendrein spielte 
– wie seit Jahr und Tag – die Par-
tyband „Cabrio“ am Samstag, 
dem Eröffnungsabend, auf. Und 
es gab noch etwas ganz Beson-
deres obendrauf, denn kurzer-
hand hatte der frisch gebackene 

Ministerpräsident von Rhein-
land-Pfalz, Alexander Schweit-
zer, sein Kommen zugesagt. 
„Ein unerwartetes Highlight“, 
wie Moderatorin Selina Bauer 
meinte, „insofern, sei sie so gar 
nicht bei ihrer Moderation auf-
geregt“! 
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Schweitzer verwies darauf, 
dass die Geselligkeit einen gro-

ßen Stellenwert hat, dass man 
friedlich zusammen feiert und 
sich trifft, sich austauscht, dass 
eben nicht alles im Internet 
stattfindet. „… sondern wie man 
es macht in Rheinland-Pfalz: 
Sich zusammensetzt, eine 
Schorle trinkt und gemeinsam 
fröhlich ist!“ Schweitzer meinte 
scherzhaft in Richtung des 
Stadtentwicklungsdezernenten 
Timo Horst, der den Oberbür-
germeister Adolf Kessel vertrat, 
es könne sein, dass er in Worms 

als Einwohner auch bald Steu-
ern zahlen müsse. Denn es häu-
fen sich seine Aufenthalte in 
der Stadt, wie zuletzt bei den 
Nibelungen-Festspielen, ein 
paar Minuten zuvor in Rhein-
dürkheim und in ein paar Ta-
gen auch wieder zum Back-
fischfest.“

Aber Parteifreund Timo 
Horst verwies auf die Großzü-
gigkeit der ehemals freien 
Reichsstadt und bedankte sich 
beim Ministerpräsidenten für 

sein Kommen. Horst hob auch 
hervor, dass hier mit der Grund-
schule, der Ganztagsschule et-
was ganz Großes für das Bil-
dungswesen, aber auch für die 
Gemeinschaft gelungen sei. 
Wie Schweitzer und zuvor Merz 
ging auch sein Dank an die frei-
willigen Helfer, die Ehrenamtli-
chen, ganz besonders an die Ki-
ckers und den Rugby-Club. 
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Wenn auch vieles in Neuhau-
sen neu und anders war, Kim-
berly I., das Kerwemädchen, 
geht in die Verlängerung, sie 
wird den Vorort auch 2024/25 
vertreten. „Auf ein weiteres 
Amtsjahr, natürlich mit der lieb 
gewonnenen Wochenendfami-
lie, freue ich mich“, sagte sie. 

Zur Verstärkung jedoch gibt 
es wiederum etwas Neues in 
Neuhausen: Eine Begleitdame. 
Maike Jeschonnek wurde vom 
1. Vorsitzenden Michael Ger-
bich mit Krönung ins Amt beru-
fen.
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Reifen & Autoservice Mast
Ludwigstraße 66 • 67547 Worms
info@reifenmast.de
www.reifenmast.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 7.30–19.00 Uhr
Samstag 9.00–14.00 Uhr

Reifen, Räder, Auto-Service.

ratz ehl&
Auto- und Reifenservice GmbH
KFZ-Meisterbetrieb · SB-Waschstation

Wonnegaustraße 4, 67574 Osthofen
Telefon (0 62 42) 56 13
Telefax (0 62 42) 90 10 98
info@kratzkehl.de

23_01m

Tel. 0 62 41 /62 81
www.mus-worms.de

Karosserie- und Lackierfachbetrieb

Garant für Leistung 
und Qualität!

Horchheimer Str. 125
67547 Worms
Telefon (0 62 41) 3 35 92
Telefax (0 62 41) 3 42 43
www.autohaus-heydasch.de

23_01m

Nutzfahrzeuge, Landtechnik-
und Kleingeräte-Fachbetrieb

Fahrweg 100
67547 Worms
Telefon (0 62 41) 4 56 03
Telefax (0 62 41) 4 69 79
www.dexheimer-worms.de

Dexheimer
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Häuselstr. 9 - 67550 Worms - Tel. und Fax 0 62 42 / 78 74

● Reparaturen aller Art
● Unfallinstandsetzung

KFZ-Meisterbetrieb

Alle
Frabrik

ate!
Auto
Auto
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Kfz-Service Lubimov
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MEISTERWERKSTATT
Reparaturen & Car-Tuning
Radwechsel & Einlagerung

(01 62) 5 98 22 52

Horchheimer
Straße 47a
67547Worms

Mo.–Fr., 11–20 Uhr

23_01m

KFZ-Werkstatt
HugoVarga

67591Mörstadt
Bachgasse 6
Tel. (0 62 47) 15 49
Fax (0 62 47) 99 14 29
E-Mail: HugoV@t-online.de
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